
Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung Neukölln von Berlin
XXI. Wahlperiode

Ursprung: Mündliche Anfrage
Ursprungsinitiator: SPD, Atashgahi, Bijan

Drs. Nr.:

TOP Nr.:

0985/XXI

Beratungsfolge:
Datum Gremium Sitzung Beratungsstand

27.09.2023 BVV BVV/023/XXI beantwortet

Mündliche Anfrage

Berliner Feuerwehr und Neuköllner Jugendliche

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie bewertet das Bezirksamt das Mini-Turnier zwischen den Feuerwehrleuten und den Neuköllner Ju-
gendlichen in der Weißen Siedlung, um die Silvesternacht-Ereignisse zu verarbeiten?

2. Welchen Beitrag hat das Bezirksamt bei der Vorbereitung und der Durchführung des Turniers geleistet?

Berlin-Neukölln, den 25.09.2023 SPD, Herr Atashgahi, Bijan
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne LINKE AfD
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Ergebnis:  Einstimmig

 beschlossen mit Änderung  Kenntnis genommen  abgelehnt  gewählt
 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos
 überwiesen in den Ausschuss für (federführend)

 zusätzlich in den Ausschuss für
 und in den Ausschuss für

 beantwortet  schriftlich
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nachrichtlich den Fraktionen schriftlich :
der CDU, SPD, Grüne, LINKE, AfD

Beantwortung der Mündlichen Anfrage

Berliner Feuerwehr und Neuköllner Jugendliche

Sehr geehrter Herr Vorsteher,
sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Atashgahi,

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt:

Zu 1.:

Das Turnier stellte den Auftakt bzw. die Eröffnungsveranstaltung der Jugendgipfelmaßnahme
Nr. 4 dar. Inhalt dieser Maßnahme unter dem Titel „Workshops mit Feuerwehr und Rettungs-
dienst“ sollen Veranstaltungen und Workshops in Jugendzentren und an (Ober-)Schulen mit
Feuerwehr und weiteren Rettungsdiensten sein, um zur Vermittlung von Respekt gegenüber
Rettungskräften sowie zur Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung beizutragen.
Hierbei handelt es sich um ein Landesprogramm, das durch die Senatsverwaltung für Inneres
verantwortet wird. Es wird in verschiedenen Berliner Bezirken durch den freien Träger
„Outreach“ durchgeführt, der über weitreichende Kenntnisse und Erfahrungen in der Stra-
ßensozialarbeit verfügt.

Durch Begegnung und Austausch in Workshops, aber auch gemeinsame Fußballturniere, soll
ein Verständnis der beteiligten jungen Menschen für die Arbeit der Feuerwehr geweckt werden,
um so mittelfristig weitere Übergriffe gewaltbereiter Jugendlicher und junger Heranwachsen-
der bei Einsätzen zu vermeiden.

Das Jugendamt begrüßt dieses Konzept. Ob es erfolgreich sein kann, wird prognostisch erst
mittelfristig evaluierbar sein.



Zu 2.:

Da es sich hierbei um ein Landesprogramm handelt, war das Jugendamt Neukölln informiert
und eingeladen. Eine gemeinsame Vorbereitung oder Durchführung gab es allerdings nicht.
Einrichtungen im Bezirk waren jedoch beteiligt; so z.B. die Kinder- und Jugendfreizeiteinrich-
tung „Sunshine Inn“ in der Sonnenallee.

Es gilt das gesprochene Wort!

Karin Korte

Bezirksstadträtin


